
   
 

Fachschaftsrat Chemie 

Humboldtstr. 11 

07743 Jena 

 

Tel.: 0 3641 – 94 80 95 

E-Mail: fsrchemie@uni-jena.de 

 Seite 1 von 8 

 21.01.19 

Protokoll der Sitzung des FSR Chemie vom 21.01.19 

Anwesenheit 
Gewählte Mitglieder: 

Anna Wolke 

Josephine Röhner 

Michael Ringleb 

Lisa Linke 

Kevin Böhm 

 Berkay Erdoğdu (ab TOP 4) 

Bastian Schiweck 

Patricia Hofmann 

Entschuldigt: 

  

 

Gäste: 

Josephin Kroll 

Erik Rottluff 

Bianca Schulze 

Gustav Döhring 

Benedikt Kühnel 

Juliane Hasert 

Stella Greiner  

 Rudolf Baumgart 

Franz Jacobi 

Carolin Leibelt 

Alexander Schwab 

Erik Schröter (bis TOP 5)

1. Beschlussfähigkeit, Protokollkontrolle und Tagesordnung 
 Zu Beginn sind 7 der gewählten FSR-Mitglieder anwesend. Damit ist der FSR beschlussfähig. 

 Als Tagesordnungspunkte werden festgelegt: 

 

1. Beschlussfähigkeit, Protokollkontrolle, Tagesordnung  

2. Aufgabenabgleich  

3. Berichte aus StuRa, FSR-Kom und RdF  

4. Masterüberarbeitungskommission 

5. Career-Point 

6. Kneipenabend 

7. Magic/Skat-Turnier 

8. Semesteranfangsparty 

9. Klausurtagung 

10. Finanzen  

11. Sonstiges  

12. Nächster Sitzungstermin und Sprechzeiten 
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 Aufgabenabgleich 
 Patricia schickt eine Mail an Nawik. 

 Josi K., Alex und Micha bauen die Dartsscheibenvorrichtung. 

 Kevin hat die Website fast fertig. Es fehlt nur noch ein Bild von Basti. 

 Josi R. schreibt eine Mail wegen des AG-Speeddatings und an Vacom wegen der Exkursion. 

 Josi K. und Anna bringen den Glühweinkocher zum Elektriker. 

 

 Berichte aus Stura, FSR-Kom, RdF, Senat, Lehramtsreferat 
 FSR-Kom: 

  Momentan findet eine Diskussion über den Entzug des 20ct-Topfes statt. Diese wird im StuRa 

geführt (siehe Unterpunkt StuRa). 

 

 RdF:  

 Die Diskussion über die Optimierung der Evaluationen wurde weitergeführt.  

 Die Beteiligung an der Diskussion war sehr reichlich und diese dauerte enorm lang. 

 Es wurde sich für eine Variante entschieden, bei der einmal im Jahr ein runder Tisch auf Initiative 

der Studiengangsverantwortlichen mit Lehrenden und Studenten einberufen wird. 

 Für diese runden Tische würden dann jeweils ein bis zwei Studierende aus den jeweiligen 

Studiengängen benötigt. 

 Weiterhin wurden, da sich eine Notwenigkeit aus der neuen Rahmenpromotionsordnung ergab, 

Änderungen in den Promotionsverfahren beschlossen. Beispielsweise werden die Termine der 

Verteidigungen nun zentral vom Dekanat aus verwaltet. 

 

 StuRa: 

 Am vorletzten Dienstag fand eine Sitzung statt. Diese dauerte sehr lang. 

 Der FSR Geschichte hat die von der FSR-Kom abgelehnten Mittelfreigaben in den StuRa 

eingebracht.  

 Dadurch kam eine Grundsatzdiskussion über die Sinnhaftigkeit der FSR-Kom auf, da diese vor 

allem aufgrund ihres eigenverwaltetem Geldtopfes Ansehen genießt.  

 Die Diskussion über den Entzug der Finanzrechte des 20ct-Topfes von der FSR-Kom wird in den 

kommenden Wochen weitergeführt werden. 
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 Masterüberarbeitungskommission 
 Erik Schröter erklärt die Vorgehensweise (Überarbeitung M.Sc. Chemie). 

 Letzten Mai fand ein Gespräch mit Prof. Schacher über Veränderungswünsche im M.Sc. Chemie 

statt. 

 Im Januar war die erste Sitzung der Überarbeitungskommission mit Erik Schröter und Lea.  Erik 

hat das Protokoll der Sitzung mitgebracht und berichtet. 

 Überblick über Stand der letzten Sitzung: 

 

- Modularisierung wie in chemischer Biologie schwierig. 

- Auch die Einführung eines fächerübergreifenden Angebotes ist nicht leicht zu erreichen. 

(ASQ) 

- Masterarbeit:  

o Kriterienkatalog zur Verlängerung der Masterarbeit wird stärker dargelegt 

werden und somit auch strikter einzuhalten sein. 

o Die Masterarbeit ist eine prozessorientierte Arbeit. Somit ist eine 

Verlängerung aufgrund organisatorischer Probleme oder nicht vorhandener 

Ergebnisse nicht möglich. 

- F-Praktika: 

o Im Prüfungskatalog steht, dass die Praktika nach einer gewissen Zeit (bspw. 90 h) 

abgeschlossen sein müssen. Diese Zeit ist einzuhalten und nicht zu überziehen. 

Auch nicht vorhandene Ergebnisse sind kein Argument, da es sich bei den F-

Praktika um prozessorientierte und nicht ergebnisorientierte Praktika handelt 

o Die AGs sollen durch die Profs sensibilisiert werden, dass die Zeiten eingehalten 

werden und Masterstudenten nicht als kostenlose Arbeitskräfte missbraucht 

werden.  

o Auch ist die Zeit zur Erstellung des Protokolls in der Gesamtzeit der Praktika 

integriert. Somit ist es nicht zulässig die im Modulkatalog ausgeschriebene Zeit 

vollständig für das Labor aufzuwenden und im Anschluss das Protokoll zu 

erstellen.  

o Eine Umstrukturierung der Praktika wird weiter diskutiert. 

o Wunsch nach klarerer Strukturierung der Zeiten der Praktika  wird diskutiert 

- Das Curriculum wird umstrukturiert werden.  
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- AC V: 5 Profs.  Am Anfang der Vorlesungen soll abgeklärt werden, welcher 

Prüfungsmodus gewünscht ist. Also entweder längere Prüfungen über den Stoff mehrerer 

Professoren oder jeweils eine Teilklausur. Eine Themendopplung sollte nicht mehr 

vorkommen. 

- Mit einer neu berufenen Professur soll eine Katalysevorlesung in der AC kommen. 

- Freies Modul für F-Praktikum nicht möglich (siehe oben), aber in Überlegung, die F-Praktika 

in den „Hauptfächern“ gleich lang zu machen. Somit würden 5 ECTS frei werden, die in ein 

beliebiges Modul (ggf. auch extern der eigenen Fakultät) eingebaut werden können. Dabei 

sollen die Studierenden selbst möglichst frei entscheiden können, in welches Modul sie sich 

einschreiben möchten. 

 Berkay kommt. 

- Die Vertiefungsfächer sollen alle einsemestrig belegbar sein. Dies bietet sich vor allem vor 

dem Hintergrund an, dass manche Module seit sechs Jahren nicht mehr gewählt wurden. 

- Weiterhin wird darüber nachgedacht, neue Module zu schaffen. 

- Eine einheitliche Vorstellung der Themen für die Masterarbeit erscheint schwierig. 

Allerdings scheint es möglich, nach Themenbereichen gegliedert eine Veranstaltung zu 

organisieren, bei der die Themen vorgestellt werden. (AC, OC, PC/MaWi/Glaschemie) 

 Erik meldet sich, wenn eine neue Sitzung stattgefunden hat. 

 Erik geht. 

 

 Career-Point 
 Die Planungen sind fortgeschritten und die Diskussionsrunde soll am 26.04.19 stattfinden. 

 Die Veranstaltung wird in den Räumlichkeiten des Career-Points stattfinden. Die Teilnehmerzahl 

ist auf 25 Personen beschränkt. 

 Unsere Aufgabe ist es jetzt also, dafür Werbung zu machen.  

 Rudi kommt. 

 Career-Point hätte noch zwei Backups, falls wir nicht genug Vorstellende zusammenbekommen. 

 Trotzdem schauen alle noch mal nach, ob sie jemanden kennen, der in Frage kommen könnte. 

Die Kontaktdaten sollen dann an Anna weitergeleitet werden. 

 

 Kneipenabend 
 Bianca ist als erstes da und wird mit den Kellnern absprechen, dass die Getränke sofort bezahlt 

werden. 
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 Magic/Skat-Turnier 

Magic: 

 Die Resonanz war gut. Aus der Chemie kam ca. ein Viertel der Teilnehmer. 

 Der Anfängertisch ist abermals gut angekommen. --> 10 Interessenten 

 Die nächsten Turniere sollen wieder auf diese Art und Weise geplant werden. 

 Alexander teilt Micha und Lisa den exakten Betrag mit, den wir zur Finanzierung zu leisten 

haben, damit diese den an die Physik überweisen können. 

 Es gab im Vorfeld Abstimmungsschwierigkeiten, was das Aufhängen der Plakate betraf. Diese 

sollen in Zukunft nicht mehr vorkommen. 

Skat: 

 Da es dieses Semester zu knapp wird, ist es für Anfang des Sommersemesters geplant. 

 

 Semesteranfangsparty 
 Die Theologie hat Lust, diese mit uns zu veranstalten. 

 Die Philosophie überlegt noch. 

 Als Themen stehen im Raum Kindheitshelden oder der ewige Konflikt Religion<->Wissenschaft  

 In unserem Gremium findet Zweiteres größeren Anklang. 

 Josi K. wird diese Impression mit in die Gespräche nehmen. 

 Alexander kommt. 

 Ideen für die Durchführung: 

- Zwei unterschiedliche Musikrichtungen -> quer durch den Rock, DJ im Hinterkopf (Secretary 

for Dance Affairs), da er gut war 

 Beer Pong: Fachschaften gegeneinander antreten lassen. Wer am Ende des Abends mehr Spiele 

gewonnen hat, gewinnt den Konflikt. (eventuell sogar als Tradition einführbar...). Dafür muss 

aber mit dem Veranstalter geredet werden, ob dies zu einem annehmbaren Preis möglich ist. 

Ansonsten könnte es vielleicht das CB-Matrikel vor der Location anbieten.  

 Eine weitere Fachschaft soll angefragt werden, um die Resonanz zu erhöhen. Ein weiterer Grund 

ist, bei einer Absage der Philosophie flexibel reagieren zu können. Vorschläge für solche 

Fachschaften: Geschichte, Geologie, Biologie (riesen Fachschaft), Pharmazie, Physik  

 Allgemein soll darauf geachtet werden, dass die angefragten Fachschaften zum Thema passen.  

 Das Chemikerballmatrikel könnte eingebunden werden (Snacks anbieten o.Ä.). 

Als Ort könnte, nachdem das M-Pire nicht zur Verfügung steht, die Rose wieder genutzt werden. 
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 Klausurtagung 
 Der FSR-Kom-Antrag ist soweit fertig und wartet für seine Einreichung nur noch auf den 

Beschluss des StuRa-Haushalts. Allerdings müssten wir ihn noch im FSR beschließen. 

 Weiterhin muss ein Finanzbeschluss über den Zuschuss aus unserem FSR-Topf gemacht werden. 

 Der Eigenbeitrag wird nach Kalkulation von Micha bei maximal ca. 15€ liegen. 

 Der Zeitraum steht fest. 

 Anna erstellt einen Doodle, wer in welchem Thema mitarbeiten möchte. 

 Bianca und Patricia kaufen ein, nachdem Josi K. die Einkaufsliste fertig hat. 

 Aufgaben vor Ort: 

- How to FSR: Termine, die im Jahr anstehen, Feste Termine -> Liste wird dort erstellt 

 Lisa packt ein HDMI Kabel ein. 

 Die Fahrgemeinschaften werden in der letzten Sitzung vor dem Ende der vorlesungsfreien Zeit 

geklärt. 

 

 Finanzen  
 Josi K.  bekommt noch Geld für das Drucken der Sachen, die in den neuen Bilderrahmen gepackt 

wurden. --> wenn Haushaltssperre vorbei. 

 Nach Haushaltssperre beschließen: Antrag Klausurtagung für FSR-Kom (400€)sowie FSR-Beitrag 

zur Klausurtagung (250€), Finanzausgleich Bergfest (250€) 

 Ideen für Anschaffungen: 

- Drucker (farbig mit Scanner), Laptop, Sofa 

 

  Sonstiges  

 Der Doodle zu einem bevorzugten Sitzungstermin hat keinen Anklang gefunden.  

 Verantwortliche für Semesterferienzeit: 

11.02.-17.02.19 Micha 

18.02.-24.02.19 Josi K. 

25.02.-03.03.19 Berkay 

04.03.-10.03.19 Basti 

11.03.-17.03.19 Anna 

18.03.-24.03.19 Josi R. 

25.03.-31.03.19 Patricia 

 Weiterentwicklung der Studiengänge:  
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- Frau Thiel vom Studiendekanat hat über die Vertreter im Fakultätsrat angefragt, ob sich Stu-

dierende finden, die an der Weiterentwicklung der Studiengänge mitwirken wollen. Dieser 

Prozess wird gesamtuniversitär ablaufen. Dafür werden aus der CGF vier Vertreter benötigt, 

wobei auf die Chemie vermutlich 2 davon entfallen werden. 

- Als erstes Treffen ist eine Dialogworkshop am 02.04.19 angesetzt. 

- Die ausgewählten Vertreter sollten günstigerweise bis mindestens 2020 an der FSU bleiben, 

da der Prozess so lange laufen wird. 

- Die Bachelorstudis (1. und 3. Semester) hören sich bei ihren Kommilitonen mal um, ob es je-

manden gibt, der sich vorstellen könnte dort mitzuarbeiten. 

 Exkursion:  

- Anfang Mai, Josi R. meldet sich bei Vacom. 

 Beschwerde:  

- Die Praktika im 5. Semester werden zum Teil entgegen der Studienordnung und Prüfungs-

ordnung auf Englisch gehalten. 

- Es gibt verschiedene Möglichkeiten der Reaktion. Am sinnvollsten scheint es, an den Stu-

diendekan und das Prüfungsamt heranzutreten 

- Beispielsweise könnte man in den Prüfungs- und Studienordnungen verankern, dass auch 

Englisch als (Prüfungs-)Sprache im Studiengang vorkommen kann. Somit wüssten alle von 

Anfang an, worauf sie sich einlassen. 

- Weiterhin könnte man im zweiten Semester die Empfehlung aussprechen einen Englischkurs 

zu belegen. Somit wären die Studis besser auf die Sprache vorbereitet. 

- Auch ein in den Ferien angebotener Kurs von der CGF wäre eine Überlegung wert. Vielleicht 

ist es sogar möglich einen solchen Kurs fakultativ in eines der ersten vier Semester zu integ-

rieren. 

- Weiterhin wird die Eigenorganisation der PC-Versuche im 5. Semester kritisch gesehen. Al-

lerdings wäre bei einer Terminfestlegung durch die PC zu beachten, dass auch das Lehramt 

mit an den Terminen hängt. Ein sinnvoller Plan, wann wer welchen Versuch absolviert 

scheint also von zu vielen Variablen abhängig, als dass man ihn durchführen könnte. 

- Josi R. kümmert sich darum. 

 Die Plakate sollen in Zukunft auch im Querformat verfügbar sein, weil sie so besser in den 

Schaukasten im IAAC passen.  

 Die von Patricia erstellte Präsentation zur Mitgliederwerbung soll auf der Klausurtagung bespro-

chen werden.  

 

   Sprechzeiten und nächster Sitzungstermin 
 Nächste Sprechzeiten   

Donnerstag, 24.01, 18-19 Uhr  Patricia, Erik 

Montag, 28.01, 18-19 Uhr  Stella, Rudi, Josi R. 
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Donnerstag, 31.01, 18-19 Uhr  Bianca, Kevin  

Montag, 04.02, 18-19 Uhr  Anna, Josi K., Gustav 

Donnerstag, 07.02, 19 Uhr  Berkay, Alexander   

 

 Die nächste FSR-Sitzung findet am Montag, den 04.02.2019, um 19:00 Uhr statt.  

 

 

 

Anna Wolke 

Sprecher des FSR 

Patricia Hofmann 

Protokollantin 

 


